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 Vergabenummer Datum 

 2026-05/209 18.05.2026 

Baumaßnahme  

Selmigerheideschule, Sanierung und Rückbau 

 

Leistung  

Sanierung und Rückbau 

Ergänzung der Aufforderung zur Angebotsabgabe 
Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen (Erklärungen, Angaben, Nachweise) 

1 Unterlagen, die mit dem Angebot abzugeben sind 

1.1 Formblätter 

☒ Angebotsschreiben (bei Abgabe mehrerer Hauptangebote für jedes Hauptangebot) 

☐ Angaben zur Preisermittlung entsprechend den Formblättern 221 oder 222 (bei Abgabe mehrerer 

Hauptangebote für jedes Hauptangebot) 

☐ 224 - Angebot Lohngleitklausel (wenn ein Änderungssatz angeboten wird; bei Abgabe mehrerer Haupt-

angebote für jedes Hauptangebot, zu dem ein Änderungssatz angeboten wird) 

☒ 233 - Verzeichnis der Nachunternehmerleistungen (wenn Teile der Leistung an Nachunternehmer ver-

geben werden sollen; bei Abgabe mehrerer Hauptangebote für jedes Hauptangebot, in dem Teile der 
Leistung an Nachunternehmer vergeben werden sollen) 

☒ 234 - Erklärung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft (wenn das Angebot von einer Bietergemeinschaft abgege-

ben wird; bei Abgabe mehrerer Hauptangebote für jedes Hauptangebot einer Bietergemeinschaft) 

☒ 235 - Verzeichnis der Kapazitäten anderer Unternehmen (wenn sich der Bieter der Kapazitäten anderer 

Unternehmen bedienen wird; bei Abgabe mehrere Hauptangebote für jedes Hauptangebot, in dem sich 
der Bieter der Kapazitäten anderer Unternehmen bedient) 

☒ 236 - Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen im Fall der Eignungsleihe 

☐ 248 - Erklärung zur Verwendung von Holzprodukten (bei Abgabe mehrerer Hauptangebote für jedes 

Hauptangebot) 

☐ Vertragsformular/e Instandhaltung (bei Abgabe mehrerer Hauptangebote für jedes Hauptangebot) 

☐  

1.2 unternehmensbezogene Unterlagen 

☒ Vordruck „Bieterfragebogen“ (Ausführung von Leistungen in den letzten fünf abgeschlossenen Ka-

lenderjahren, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind mit folgenden Angaben: Auftragge-
ber; zentrale Telefonnummer / Mailadresse; Art der ausgeführten Leistung; Auftragssumme; Ausfüh-
rungszeitraum) oder 
Angabe der PQ-Nummer im Angebotsschreiben oder 

 Einheitliche Europäische Eigenerklärung 

☒ Eigenerklärung Bezug zu Russland 

☒ Erklärungen des Bieters (Vordruck) 

☒ Vordruck Unternehmensangaben inklusive Geschäftsbogen 

1.3 Leistungsbezogene Unterlagen 

☒ Leistungsverzeichnis mit den Preisen 

☐  

1.4 sonstige Unterlagen 

☐ Erfüllung von Mindestanforderungen, z.B. Datenblätter, Muster, spezielle Nachweise 

☐  
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2 Unterlagen, die auf Verlangen der Vergabestelle vorzulegen sind 

2.1 Formblätter 

☐ 126 - Sicherheitsauskunft und Verpflichtungserklärung Nachunternehmer/Unterauftragnehmer 

☒ 236 - Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen im Fall der Nachunternehmerschaft 

☐ Aufgliederung der Einheitspreise entsprechend Formblatt 223 

☐  

2.2 unternehmensbezogene Unterlagen (Bestätigungen der Eigenerklärungen) 

☐ Referenznachweise mit den im Formblatt Eigenerklärung zur Eignung genannten Angaben 

☒ Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und Eintragung in der Handwerksrolle (Handwerkskarte) 

bzw. bei der Industrie- und Handelskammer für die auszuführende Leistung 

☒ Der Nachweis über eine bestehende Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung mit mindestens fol-

genden Deckungssummen: Personenschäden: 1.500.000 EUR, Sachschäden: 500.000 EUR und 
Sonstige Schäden: 500.000 EUR 

☒ Zahl der in den letzten drei abgeschlossenen Kalenderjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Ar-

beitskräfte, gegliedert nach Lohngruppen mit gesondert ausgewiesenem technischen Leitungspersonal 
inklusive Angabe der Anzahl der Mitarbeiter mit Sachkunde gem. TRGS 519. 

 Hierbei ist der Nachweis der projektbezogenen Verfügbarkeit von > 8 Mitarbeitern für die auszuführen-
den Leistungen zur Schadstoffsanierung zu erbringen. 

☒ Auflistung der Ausstattung an Geräten und technischer Ausrüstung des Unternehmens für die Ausfüh-

rung des Auftrags. Hierbei ist insbesondere der Nachweis der technischen Ausstattung für die Schad-
stoffsanierung (Einschl. Angabe der Anzahl der H-Sauger, Anzahl der Unterdruckgeräte und Personen-
/Materialschleusen, Anzahl der Schleif- und Fräsmaschinen mit Direktabsaugung) zu erbringen. 

☐ rechtskräftig bestätigter Insolvenzplan (falls eine Erklärung über das Vorliegen eines solchen Insolvenz-

planes angegeben wurde) 

☐ Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse, falls das Unternehmen beitragspflichtig ist 

☐ Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen, falls das Fi-

nanzamt eine solche Bescheinigung ausstellt 

☐ Freistellungsbescheinigung nach § 48b Einkommensteuergesetz 

☐ Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des zuständigen Versicherungsträgers mit 

Angabe der Lohnsummen 

☐ Nachweis zum Umsatz des Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren, so-

weit er Bauleistungen und andere Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar 
sind unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen. 

☐  

2.3 leistungsbezogene Unterlagen 

☒ Nachweis über die fachliche Qualifikation des Projektleiters (mindestens 10 Jahre Berufserfahrung im 

Bereich Schadstoffsanierung und Nachweis von Sachkunde gemäß TRGS 519, TRGS 521 sowie 
TRGS 524) 

☐ Produktdatenblätter benannter Fabrikate 

☐        

 

2.4 sonstige Unterlagen 

☒ Urkalkulation (die Urkalkulation wird für die Prüfung der Preise geöffnet, im Anschluss wieder ver-

schlossen) 

☐  

 


